
Der Herbst ist fast vorbei. Und wir? Wir trotzen dem näher rückenden Winter und holen uns den 
Herbst ins Haus. Wie das geht? Das zeigt uns die Bloggerin Fusselmama in vier einfachen Schrit-
ten. Bei ihrem letzten Waldspaziergang kam ihr diese schöne Idee zu einem einfachen aber deko-
rativen Herbst Mobile.

Schritt 1
Kastanien, Zapfen, Blätter und Äste findet ihr derzeit in den Herbstwäldern. Eure gesammelten 
Werke müssen zunächst gut durchtrocknen. Dazu habe ich die Blätter in etwas dickere Bücher 
gelegt.

Schritt 2
Die Äste könnt ihr auf die Länge schneiden, in der ihr euer Mobile später haben möchtet. 
Den längsten und stabilsten Ast nehmt ihr für die obere Etage, die restlichen sollten etwa halb so 
groß sein.

Zur Herstellung eines Herbst-Mobiles braucht ihr:
• Nylonfaden
• Kleine Ösen zum Schrauben
• A4 oder A3 Laminiergerät
• Laminierfolien
• Bunte Perlen

• Schere
• 6 Kastanien
• 4 Zapfen
• 4 größere und 4 kleinere Blätter
• 4 dünnere stabile Äste
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Schritt 3
Schraubt nun vorsichtig die Ösen in die Kastanien und Zapfen – je eine oben und eine unten.
Die Blätter laminiert ihr ein und lasst sie für ein paar Sekunden abkühlen, bevor ihr sie der Form 
nach ausschneidet und oben und unten in die laminierten Blätter jeweils ein kleines Loch stecht. 

Schritt 4
Nun könnt ihr das Mobile zusammenbasteln. Dazu beginnt ihr mit dem obersten Ast. Kastanien, 
Perlen, Zapfen und Blätter zieht ihr ganz nach eurem Geschmack auf Nylonfäden. Wichtig ist, dass 
ihr rechts und links das Gewicht ausbalanciert, wenn ihr sie am Ast befestigt, damit euer Mobile 
nicht schief hängt. Nun bindet an die jeweiligen Enden des Astes neue kürzere Zweige mit weiteren 
herbstlichen Ketten. Beginnt mittig im neuen Ast mit der nächsten Kette. An die jeweiligen Enden 
kommen neue kürzere Äste mit weiteren Ketten. Nach unten könnt ihr dabei beliebig erweitern. 

Das Ganze könnt ihr auch mit getrockneten Blumen dekorieren, die ihr als besonderes Highlight 
vorher noch mit Glitzer bestreut oder bunt bemalt.
Lasst eurer Fantasie freien Lauf!

Tipp für’s Laminieren: Indem ihr die Form vor dem Laminieren schon zuschneidet, erhaltet ihr 
beim Laminieren einen gleichmäßigen Rand um die Form herum. Lasst diesen kleinen Rand 
beim Ausschneiden drum herum, damit die Laminierung sich nicht löst. Damit sehen die Kre-
ationen länger besser aus. Und denkt daran: Niemals die Laminierfolie vor dem Laminieren 
zuschneiden – immer erst danach. 
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